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Man hat am 6/zu Plymouth ein leichtes Erdbeben

verſpürt . 6
Die lezten Stürme waren ſo heftig , daß der be⸗

rühmte Hafendamm von Plymouth ( Breakwater ) den
man fuͤr unzerſtörbar hielt , auf der Oberflaͤche und ſei⸗
nen Flanken ſo zu Grunde gerichtet wurde , daß er kaum
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zu erſuchen , bei ' m K

unterſtuͤzen , welche dahi en
den auf jenen Inſeln erzeugten Zucker zu deſtilliren . Sie

zoͤge einen groͤßern Gewinn aus ih
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mehr ggnh iſ .

Hamburg , den 11 . Dez . Das Zimmer iin Wie⸗
ſerbaum , aus welchem der in unſern Blaͤttern durch
Steckbriefe bezeichnete Ugoni in der vorgeſttigen Nacht
entflohen iſt , nachdem er die Gitter durchgefeilt und ſich
vermittelſt eines Bettlakens heruntergelaſſen hatte , liegt
hart am Waſſer .

Seit mehr als zwei Monaten haben wir geſtern den
erſten Tag gehabt , an welchem es bis Mitternacht nicht
geregnet hat , doch ſcheint der Himmel heute das Ver⸗
faͤumte wieder nachholen zu wollen . Wenn dieſe Witte⸗
rung ſo anhäͤlt , duͤrfte ſie beſonders dem Unternehmen
der vom 15 . d. an auf verſchiedenen Plaͤzen der Stadt
ſtationirten einſpaͤnnigen Fuhrwerke , uneigentlich Droſch⸗
ken benannt , da ſie ein Verdeck haben , ſehr erſprieß⸗
lich werden .

Den 15 . Dez . Zuden ſelteneren Gegenſtaͤnden ,
die in Folge det hefiigen Stürme in der Elbe aufge⸗
fiſcht worden ſind , gehoͤrt ein großer , ſogenannker
Finnfiſch — eine Art Wallfiſch — den die Blankeneſer
Fiſcher bei Vogelſand todt gefunden , und geſtern ver⸗
mittelſt 12 Fiſcher⸗Evern nach Blankeneſe bugſtrt haben .
Wahrſcheinlich wird dieſer See - Koloß naͤchſtens nach
dem Hamburgerberge gebracht werden . Er ſoll , wenn
man uns recht berichtet hat , zwiſchen 60 bis 80 Fuß
lang und 15 hoch ſeyn . Da der Kopf vorn uͤber haͤngt,
ſo meinen die Fiſcher , daß er mit demſelben gegen den
Felſen von Helgoland getrieben worden ſey und das Ge⸗
nick gebrochen habe .

London , den 9. Dez . Zproz . konſol . 95 /
Die Koloniſten⸗Kompagnie der Antillen hat an den

Grafen von rpool eine Deputation geſendet , um ihn

ge ihre unterthaͤnigſte Bitte zu
n geht , ſie zu bevollmaͤchtigen ,

em Rum , als aus

ihrem Zucker in Natura , der die Konkurrenz mit jenem
aus Oſtindien nicht meht aushalten kann , deſſen Preiſe

taͤglich fallen .
Briefe aus Edinburg melden : es ſey daſelbſt eine

ſehr heftige Kaͤlte eingetreten . Der Thermometer ſtand
dort , lezten Donnerstag , 26 Grad unter Null .

Pet e rg , den 22 . Dezember . Heute Nacht iſt
bei einer Kaͤlte von 11 Grad Reaumur dis Newa zu⸗
gefroren .

—Der fuͤr bie Univerſitaͤt Dorpat von Frauenhofer
in Muͤnche verfertigte Rieſenrefractor iſt am 9. Nov .
daſelbſt glücklich angelangt . Er war in 22 Kiſten zer⸗
legt , die ein Gewicht von 5000 Pfund hatten .
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Würzburg , den 14 . Dez . Aus Biſchofsheim vor
der Rhoͤne vom 8, d. wird uns Folgendes berichtet
„ Heute früh um 7½ auf 6 Uhr , bei ziemlicher Kaͤlte,
waͤhrend der Stadtpfarrer am Hochaltar die Frühmeſſe
las , ſchlug ein Blitzſtrahl unter ſtarkem Geraſſel bei
dem Hochaltare in die Pfarrkirche , doch wurde zum Gluͤ⸗

cke Niemaud beſchaͤdigt ; nur die Hand , in welcher der

die Meſſe leſende Pfarrer gerade in demſelben Momente
die Patena hielt , fühlte einen heftigen elektriſchen
Schlag , wodurch indeſſen der Gottesdienſt nicht im Min⸗

deſten geſtört wurde . — Auf dem Kreuzberge und auf

dem umliegenden Rhoͤngebirge hatte man am 4. und tö .
Nood . , jedesmal um 2 Uhr Mittags , bei heftigen ſiuͤt⸗

miſchen Regengüſſen , ein Donnerwetter ; eben ſo am

8. Dez . , früh 7 / Uhr , und des Tages darauf , am 9 ,

Avends um4 Uhr , unter dem tobendſten Nordwind und

Schneegeſtober ; jedes zeichnete ſich , dem andern faſt

gleich , aus : naͤmlich mit einem und andern Blize , und

einem einzigen darauf erfolgten Donner , doch jene am

waren weit ſtaͤrker und ha⸗15 . Nov . und am 8. Dez .

ben jedesmal eingeſchlagen . « 8 —

Am 17 . Dez . , zwiſchen 4 bis 5 Uhr Nachmittags
fuhr zu Bernburg der Blitz bei einem heftigen Sturme

und Unwetter in den Neuſtaͤdter Thurm , ohne jedoch zu

zuͤnden , riß aber einen Theil des Thurms herab , und

beſchaͤdigte ein nahe dabei ſtehendes Haus . Das Wetter

ward hernach auſſerordentlich gelinde , ſo daß man am

20 . , bei zwar heftigem Winde , eine Wahre Fruͤhlings⸗
luft athmete . Es iſt dieß Gewitter wahrſtheinlich daf⸗

ſelbe , welches man an demſelben Tage , Morgens 9

und ein viertel Uhr , zu Berlin beobachtete , von wel⸗

chem daſelbſt jedoch nur ein von einem Blize begleiteter

ſtarker Donnerſchlag wahrgenommen wurde .

Man höͤrt , daß ungeachtet des vielen Regens in den
lezten Monaten doch in den Gebirgen in einigen Thei⸗

len Schleſtens fortwaͤhrend Waſſermangel geſpuͤrt wer⸗

de , und daſelbſt die Quellen der Brunnen eigentlich ver⸗

trocknet zu ſeyn ſcheinen .

Die Erderſchuͤtterung , welche man am 20 . Dez . in

Chicheſter und Portsmouth fuͤhlte , und die mit einem
dem Donner aͤhnlichen Geraͤuſche verbunden war , dauer⸗
te ohngefäͤhr vier Sekunden . Viele glauben , daß in

irgend einem andern Lande oder Welttheile ein großes
Erdbeben ſtatt gefunden habe , indem im Jahre 1612

Dit des großen Erdbebens in Caraccas ebenfalls ei⸗

ne Erderſchuͤtterung in Chicheſter , wiewohl nicht ſo ſtark
als die lezte , verſpuͤrt wurde .

lung , mit ſeiner ſchönen Philippine Welſer .

angeſtellt .
Vom 17 . Dez . Heute Abends nach halb 9 Uhr

wurden wir ploͤtzlich durch mehrere ſehr heftige Blize ,
don ziemlich uahen Donnerſchlägen begleitet , uͤberraſcht .
Waͤhrend des Gewitters , das ungefaͤhr 10 Minuten dau⸗
erte , ſchneite es ſtark , und das Thermometer ſank auf
den Gefrierpunkt herab .

Vom 18 . Dez . Auf Befehl des Kaiſers iſt ein
praͤchtiges Porcellainſervice in der hieſigen Poecellain⸗
ſabrik verfertigt worden . Der Tafelaufſatz ſtellt ein Ge⸗
baͤude im ſchoͤnſten gothiſchen Styl , mit Thuͤrmchen

Zinnen und Verzierungen nach dieſer Bauart vor . An

den Waͤnden dieſes Gebaͤudes , wie an den Seiten der
ſckönen Vaſen , ſind die Bildniſſe der meiſten Fürſten
des dͤſtreichiſchen Hauſes mit großer Kunſt gemahlt ,
Kaiſer und regierende Herzoge ſowohl , als andere Prin⸗
zen , ihre Gemahlinneu und Kinder . Die aeͤlteren ſind
nach den Bildniſſen gemahlt , welche der berühmte Am⸗

braſſer Stammbaum darbietet ; unter ihnen auch der
edle Ferdinand von Tyrol , der Stifter jener Samm⸗

Die neu⸗
ern ſind nach den beſten Gemaͤlden , bis auf Leopold I . ,
der die erlauchten Reihen ſchließt . Die Teller des Ser⸗
vices haben eine in Steinfarbe gotiſch gemahlte Einfaſ⸗

ſung ; die ſechzig Deſſert⸗Teller bieten uͤberdieß die Dat⸗

ſtellung von ſechzig , theils noch erhaltenen , theils in

Ruin gefalleuen Schlöſſern , welche ſich in Oeſtreich ,

Maͤhren und Boͤhmen befinden ; nur eins derſelben ſtellt
eine im Auslande befindliche , doch gewiß hierher ſehr

paſſende Ruine dar , naͤmlich das Stammſchloß Habs⸗

burg . Dieſes Service , das man im ſchoͤnſten Sinne ein

vaterlaͤndiſches nennen kann , iſt ein herrliches Denkmak

des geliebten Oeſtreichs und der weiſen Kunſtliebe ſeines

drhabenen Monarchen .
Einer der Streiche des geſtrigen Gewitters hat in

den Thurm der Kirche zu Heiligenſtadt eingeſchlagen ;
ein Theil derſelben iſt ein Raub der Flammen se⸗

worden .
Preuſſen .

Berlin , den 18. Dez . Geſtern fruͤh 9Uhr 20 Mi⸗

nuten trat ein heftiges Schneegeſtoͤber ein , welches von

einem Gewitter in SO . begleitet war , von dem wir

jedoch nur einen Blitz mit ſtarkem Donnerſchlag wahrs

nahmen .
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